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Ministerpräsident Albig zeichnet Hans Heinrich Hansen mit der 
Ehrenprofessur aus: „Mutiger Streiter für die Rechte nationaler Minderheiten“ 

 

KIEL. Ministerpräsident Torsten Albig hat Hans Heinrich Hansen aus Egernsund/ Dä-

nemark heute (14. November) in Kiel mit der Ehrenprofessur des Landes ausgezeich-

net. Der Regierungschef würdigte damit Hansens langjähriges herausragendes Enga-

gement für die Minderheiten.  

 

„Wir ehren Sie heute für Ihr Lebenswerk. Sie haben ganz maßgeblich dazu beigetra-

gen, dass aus friedlicher Nachbarschaft im Grenzland heute eine Modellregion für 

moderne Minderheitenpolitik geworden ist“, sagte Albig. Hansen sei ein „mutiger Strei-

ter für die Rechte nationaler Minderheiten“. Sein Wirken sei überall in Europa zu spü-

ren, wo Mehrheit und Minderheiten sich ein friedliches Miteinander erarbeiten müssen. 

 

Hansen war von 1993 bis 2006 Hauptvorsitzender des Bundes Deutscher Nord-

schleswiger, dem Dachverband der deutschen Minderheit in Dänemark. Von 1994 an 

war er Vizepräsident der Föderalistischen Union Europäischer Nationalitäten (FUEN). 

2007 wurde er Präsident, heute ist er Ehrenpräsident des Dachverbandes der autoch-

thonen, nationalen Minderheiten und Volksgruppen. „Sie haben der deutschen Min-

derheit in Dänemark und auch der FUEN über viele Jahre ein Gesicht und eine Stim-

me gegeben und, wenn nötig, auch deutliche Worte gefunden. Sie haben die Positio-

nen der Minderheiten dabei immer mit Augenmaß und Selbstvertrauen vertreten“, sag-

te Albig. Auf europäischer Ebene habe er den Dachverband zu einer der wichtigsten 

Minderheiten-Organisationen gemacht. Es sei sein Verdienst, dass die FUEN heute 

europaweit anerkannt und angesehen sei. 

 

In seinen minderheitspolitischen Ämtern habe Hansen stets betont, wie lange die Ge-

schichte nachwirke, so Albig weiter. Niemand könne ihr entkommen, wenn man sich 

nicht aktiv damit auseinandersetze und daraus Lehren ziehe. „Einer dieser Bausteine 

ist es, Verantwortung für das Zusammenleben in unserer Gesellschaft zu überneh-

men. Aber das gilt auch in anderen Teilen der Welt, wo Minderheiten um Anerkennung 

und gleiche Rechte kämpfen müssen und Opfer von Konflikten und Verfolgung wer-



 

 

den“, so der Ministerpräsident. Diese Verantwortung habe Hans Heinrich Hansen im-

mer übernommen. 

 

Hans Heinrich Hansen ist der 50. Ehrenprofessor in Schleswig-Holstein. Der Titel wird 

seit 1967 vom Land Schleswig-Holstein verliehen. Träger sind unter anderem die 

Schriftstellerin Doris Runde, die Schauspielerin Liv Ullmann und der Organist Matthias 

Eisenberg. 
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